
 

NGG Hauptverwaltung 

Gewerkschaft Nahrung-Genuss-Gaststätten 
Hauptverwaltung Geschäftsführender Hauptvorstand: Landesbank Hessen-Thüringen 

Haubachstraße 76 Guido Zeitler (Vorsitzender) IBAN: DE44 5005 0000 0001 0302 20 

Tel.: +49 40 380 13 - 0 Freddy Adjan BIC: HELADEFFXXX 

Fax: +49 40 383 69 - 8 Claudia Tiedge  

Mail: hv.vorstand-adjan@ngg.net  www.ngg.net 

Seite: 1 von 2 

NGG Hauptverwaltung I Haubachstraße 76 I 22765 Hamburg 

Barry Callebaut Cocoa Germany GmbH 

Herrn Matthias May 

Herrn Frank Preiss 

Einsiedeldeich 7-9 

20539 Hamburg 

 

 

 

Durchwahl I AnsprechpartnerIn 

                    Freddy Adjan 

 

Unser Zeichen I Unsere Nachricht vom 

VB2 / FA / MM  

Ihr Zeichen I Ihre Nachricht vom: 

 

 

Hamburg, 08.03.2023 
 
 
 

Sehr geehrter Herr May, sehr geehrter Herr Preiss, 

mit großer Besorgnis verfolgen wir die schwerwiegenden Verstöße gegen grundlegende 

Menschenrechte, einschließlich der Arbeitnehmerrechte, bei Barry Callebaut in Baramati in Indien.  

An diesem Standort sind Beschäftigte vom örtlichen Management wegen der Ausübung ihres 

grundlegenden Rechts, eine Gewerkschaft zu bilden und ihr beizutreten, gezielt eingeschüchtert 

worden. Die Beschäftigten werden von der Betriebsleitung gezwungen, einer „gelben 

Gewerkschaft“ (Barry Callebaut Kamgar Sanghatana – BCKS beizutreten. Bezahlter 

Gewerkschaftsurlaub wird den Gewerkschaftsvertretern der vorschriftsmäßig eingetragenen 

unabhängigen demokratischen Gewerkschaft der Barry Callebaut-Beschäftigten (BCEU) an dem 

Standort jedoch verweigert, obwohl die Registrierung der BCEU vom bundesstaatlichen 

Arbeitsministerium genehmigt worden.  

Die vom Barry Callebaut-Management in Baramati getroffenen Entscheidungen verletzen die IAO-

Kernübereinkommen Nr. 87 (Vereinigungsfreiheit und Schutz des Vereinigungsrechtes) und Nr. 

98 (Vereinigungsrecht und Recht zu Kollektivverhandlungen), dazu die OECD-Leitsätze für 

multinationale Unternehmen. Das Vorgehen verstößt auch gegen Barry Callebauts eigenen 

Verhaltenskodex. 

Wir erwarten, dass Barry Callebaut alle internationalen Menschenrechtsstandards einhält.  

Zusammen mit anderen IUL-Mitgliedsverbänden fordert die Gewerkschaft Nahrung-Genuss-

Gaststätten, dass Barry Callebaut diese Verstöße unverzüglich untersucht und abstellt.    
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Die Vorgänge in Indien sind unseren Mitgliedern und den Betriebsräten bei Barry Callebaut 

bekannt und wir werden dies betriebsintern und auch öffentlich in Deutschland zum Thema 

machen, wenn der Konzern nicht unverzüglich die illegalen Maßnahmen im Werk Baramati 

beendet.  

Mit der Hoffnung, dass sie als deutsches Management in dieser Sache im Konzern tätig werden 

und der Erwartung ihrer Antwort an uns 

verbleiben wir mit freundlichen Grüßen 

 

 

Freddy Adjan gez. Dr. Johannes Specht 

Stellv. Vorsitzender Leiter der Tarifabteilung  


